
Georg-Büchner-
Gymnasium 
Klassen 5 und 6



Ø Bitte die Anmeldung vollständig und leserlich ausgefüllt
bei Eurer Klassenlehrerin bzw. Eurem Klassenlehrer oder 
im Sekretariat oder bei Frau Volke persönlich
bis spätestens 28.09.2018 abgeben.

Ø Termine oder Änderungen für jede Veranstaltung bitte dem 
Aushang am Schwarzen Brett oder der Homepage entnehmen.

Ø Das TICKET4U kostet EUR 24,00 / EUR 37,50*
Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung

* Preis für teilnehmende bzw. 
begleitende Erwachsene..

540

DAS           2018/2019 DER JUNGEN THEATERGEMEINDE KÖLN AM GEORG-BÜCHNER-GYMNASIUM

IN DEN KLASSEN 5 UND 6 | 3 Aufführungen für Schülerinnen und Schüler EUR 24,00 / für Erwachsene EUR 37,50

540    
Abo

Der Besuch der Vorstellungen findet in der Regel gemeinsam am Wochenende nachmittags oder ggf. am frühen Abend während der Woche statt. 

Spielplanänderungen müssen wir uns leider in allen Abos vorbehalten. 

In den Preisen sind ein Vewaltungsbeitrag, die Theaterkarten, Porto und VRS-Gebühren (bei Karten der städtischen Bühnen und der Philharmonie) enthalten.

Ansprechpartnerin: 

Frau Volke

[   ] Kind(er)

[   ] Erwachsne(r)

ØSO, 25.11.2018, 18 Uhr

Comedia Theater
Krabat
Jugenstück nach dem Roman von  Ottfried Preußler

Krabat hat es geschafft: Er entkommt einer ungemütlichen
und kalten Gesellschaft, in der er bettelnd durch die 
Dörfer ziehen muss, und betritt eine neue und glitzernde
Welt der Möglichkeiten: Die dunkle Mühle im Koselbruch.
Dort wird nicht nur Korn gemahlen, sondern die schwarze
Magie gelehrt. Und die hat nicht nur eine große 
Faszination sondern auch einen hohen Preis. Plötzlich 
verschwindet sein Freund Tonda unter mysteriösen Um-
ständen. Die Zeit steht still. Krabat muss sich entscheiden.
Die Zuschauer*innen begeben sich mit Krabat auf eine 
geheimnisvolle Reise in eine Welt voller Macht und 
Abhängigkeiten. Es geht um Verantwortung und die Stärke
des freien Willens: Darf ich alles, nur weil ich es kann? 
Welche Konsequenzen haben meine Entscheidungen und
meine Handlungen für mich und andere? Wie weit kann
und muss ich dabei gehen? - Jede*r entscheidet. Selbst.  

ØSO, 20.01.2018, 16 Uhr

Comedia Theater
Emil und die Detektive 
nach dem Kinderbuch von Erich Kästner

Berlin ist immer eine Reise wert. Aber zunächst muss Emil
eine Bahnreise hinter sich bringen, ausgestattet mit 
Blumenstrauß und 140 Mark - alleine im Abteil mit einem
merkwürdigen Mann mit Hut. Das Entsetzen ist groß, 
als am Zoologischen Garten die Tasche plötzlich leer ist.
Doch Emil kann sofort die Verfolgung aufnehmen: 
Quer durch die Stadt, zu Fuß und mit der Straßenbahn.
Dabei kommt ihm Gustav mit der Hupe zu Hilfe, dann 
dessen Freunde Dienstag, Traugott, Petzold, der Professor,
und schließlich steht Emil eine ganze Bande Berliner Jungs
bei! Diese Verbrecherjagd kann doch gar nicht mehr 
schiefgehen!

Im Comedia Theater wird dieser “Krimi” mit einer der 
unwahrscheinlichste Rahmenhandlungen, die man sich
vorstellen kann, erzählt: Die Darsteller sind (vorgeblich)
Häftlinge, zu deren Resozialisation es gehört, vor 
Jugendlichen Theater zu spielen.

ØTermin wird noch bekannt gegeben.

Casamax Theater
We are ... VR!? 
Jugendstück von Tim Mrosek

Wenn die Realität nicht mehr reicht: Erfahrungs- und 
Entspannungsräume im VR (Virtual Reality) schießen in
Einkaufsstraßen aus dem Boden, historische Stadtviertel
lassen sich im virtuellen Raum erkunden, Firmen wie die
imsimity GmbH preisen in Schulen ihre 3D-Brillen und
großflächigen Touchscreens an, bei IKEA setzen wir uns 
VR-Brillen auf und richten unsere Wohnungen ein, der Mars
lässt sich im Institut für Raumfahrt in Echtzeit und 
schwerelos erkunden, Videospiele, die wir mit VR-Brille
spielen, vermitteln den Eindruck einer abgeschlossenen,
perfekten Realität.
Diese Zukunft ist nicht weit entfernt, sie wartet an der 
nächsten Ecke auf uns und vor allem auf unsere Kinder.
Was macht die Existenz von virtueller Realität mit unserem
in der Welt sein?


